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Amtliche Bekanntmachungen 
der Pädagogischen Hochschule Freiburg 

 

2023, Nr. 16  13. Juli 2023 
 
 
 

23. Änderungsordnung für die Studien- und Prüfungsordnung der 
Pädagogischen Hochschule Freiburg für den Bachelorstudiengang 

Lehramt Primarstufe vom 13. Mai 2015 

 

Vom 13. Juli 2023 
 

 

Auf Grund von § 8 Abs. 5 in Verbindung mit § 32 Abs. 3 S. 1 des Landeshochschulgesetzes 
(LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1) in der Fassung des 3. HRÄG vom 1. April 2014 (GBl 
S. 99) i.V.m. § 1 Abs. 2, § 2 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2, § 4 Abs. 10 Satz 4, § 4 Abs. 12 Satz 
2 der Rechtsverordnung des Kultusministeriums über Rahmenvorgaben für die Umstellung 
der allgemein bildenden Lehramtsstudiengänge an den Pädagogischen Hochschulen, den 
Universitäten, den Kunst- und Musikhochschulen sowie der Hoch- schule für Jüdische 
Studien Heidelberg auf die gestufte Studiengangsstruktur mit Bachelor- und 
Masterabschlüssen der Lehrkräfteausbildung in Baden-Württemberg (RahmenVO-KM) vom 
27. April 2015 hat der Senat der Pädagogischen Hochschule Freiburg am 12. Juli 2023 
gemäß § 19 Abs. 1 Satz 2 Nr. 7 und 9 LHG die folgende 23. Änderungsordnung der Studien- 
und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Lehramt Primarstufe beschlossen. 

Der Rektor der Pädagogischen Hochschule Freiburg hat am 13. Juli 2023 gemäß § 32 Abs. 
3 Satz 1 LHG seine Zustimmung erteilt. 

Artikel 1 
Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Pädagogischen Hochschule 

Freiburg für den Bachelorstudiengang Lehramt Primarstufe vom 13. Mai 2015 in der 
Fassung der 22. Änderungsordnung vom 25. November 2022 

I. Allgemeine Änderungen 

1. § 8, Absatz 4 wird gestrichen.  

2. In § 10 wird 

a. in Absatz 1 der erste Satz nach dem Wort „Bachelorstudiengang“ ergänzt um die 
Wörter „das Modul Sprechpraxis,“. 

b. ein neuer Absatz 2 eingefügt. Dieser lautet: „Das Modul Sprechpraxis enthält eine 
Lehrveranstaltung des Fachs Sprecherziehung.“ 

c. Absatz 2 zu Absatz 3. Dies gilt entsprechend für alle folgenden Absätze in § 10. 
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3. In § 37, Absatz 5 wird  

a. eine neue Ziffer 3 eingefügt, diese lautet: „max. 3 Punkte auf das Modul Sprechpraxis," 

b. Ziffer 3 zu Ziffer 4. 
 

 
 
 

II. Änderungen in den Anlagen – Modulübersicht 

 
1. In Anlage 1 Modulübersicht Lehramt Primarstufe wird  

a. ein separaten Modul M1-ÜSB Sprechpraxis mit 3 ECTS-Punkten im 4. Semester 

eingefügt, 

b. das Modul M2 GB D/M verkleinert auf 9 ECTS-Punkte, 

c. der Asteriskus in Modul M2 GB D/M, der da lautete: „* Modul M2 GB D/M enthält immer 
ein Lehrangebot zur Sprecherziehung“, entfällt. 

d. Modul „M1 ÜSB (Integriertes Semesterpraktikum)“ wird zu (Änderung unterstrichen) 

„M2 ÜSB (Integriertes Semesterpraktikum)“. 

e. Modul „M2 ÜSB (Bachelorarbeit, interdisziplinäre Lehrangebote)“ wird zu (Änderungen 

unterstrichen) „M3 ÜSB (studienbegleitendes E-Portfolio, 1 Lehrveranstaltung, 

Bachelorarbeit)“. 

f. In der Tabelle unter der Modulübersicht wird in der letzten Zeile „ÜSB“ in der zweiten 

Spalte nach der öffnenden Klammer folgende Ergänzung eingefügt: „Sprechpraxis, “. 

Die Modulübersicht sieht demnach wie folgt aus (Änderungen unterstrichen): 

 

Sem. 

 

Module 

 

1. 
M1 BW 

(Orientierungspraktikum, 
Erziehungswissenschaft) 

 

M1 Fach 1 

 

M1 Fach 2 

 

2. 

  

M2 Fach 1 

 

M2 Fach 2 

  

 

3. 

 
M1 GB D/M 

(Deutsch oder Mathematik) 

 
M2 BW 

(Psychologie) 

 

M3 Fach 1 

 

 
4. 

Ausl. 

M1 
ÜSB 

(Sprech-
praxis) 

M2 GB D/M 
(Deutsch oder 
Mathematik) 

M3 BW 

(Grundfragen 
der Bildung) 

 

M3 Fach 2 

 

5. 

 
M2 ÜSB 

(Integriertes Semesterpraktikum) 

 

6. 

 
M4 BW 

(Erziehungswissenschaft) 

 

M4 Fach 1 

 

M4 Fach 2 

M3 ÜSB 

(studienbegleitendes E-
Portfolio, 1 Lehrveran-

staltung, Bachelorarbeit) 
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2. In Anlage 2 Modulübersicht Europalehramt Primarstufe wird  

a. ein separaten Modul M1-ÜSB Sprechpraxis mit 3 ECTS-Punkten im 4. Semester 

eingefügt, 

b. das Modul M2 GB D/M verkleinert auf 9 ECTS-Punkte, 

c. der Asteriskus in Modul M2 GB D/M, der da lautete: „* Modul M2 GB D/M enthält 
immer ein Lehrangebot zur Sprecherziehung“, entfällt. 

d. Modul „M1 ÜSB (Integriertes Semesterpraktikum)“ wird zu (Änderung unterstrichen) 

„M2 ÜSB (Integriertes Semesterpraktikum)“. 

e. Modul „M2 ÜSB (Bachelorarbeit, interdisziplinäre Lehrangebote)“ wird zu (Änderungen 

unterstrichen) „M3 ÜSB (studienbegleitendes E-Portfolio, 1 Lehrveranstaltung, 

Bachelorarbeit)“. 

f. In der Tabelle unter der Modulübersicht wird in der letzten Zeile „ÜSB“ in der zweiten 

Spalte nach der öffnenden Klammer folgende Ergänzung eingefügt: „Sprechpraxis, “. 

Die Modulübersicht sieht demnach wie folgt aus (Änderungen unterstrichen): 

 

 

Sem. 

 

Module 

 

1. 
M1 BW 

(Orientierungspraktikum, 
Erziehungswissenschaft) 

 

M1 Fach 1 

 

M1 Fach 2 

 

2. 

  

M2 Fach 1 

 

M2 Fach 2 

  

 

3. 

 
M1 GB D/M 

(Deutsch oder Mathematik) 

 
M2 BW 

(Psychologie) 

 

M3 Fach 1 

 

 
4. 

Ausl. 

M1 
ÜSB 

(Sprech-
praxis) 

M2 GB D/M 
(Deutsch oder 
Mathematik) 

M3 BW 

(Grundfragen 
der Bildung) 

 

M3 Fach 2 

 

5. 

 
M2 ÜSB 

(Integriertes Semesterpraktikum) 

 

6. 

 
M4 BW 

(Erziehungswissenschaft) 

 

M4 Fach 1 

 

M4 Fach 2 

M3 ÜSB 

(studienbegleitendes E-
Portfolio, 1 Lehrveran-

staltung, Bachelorarbeit) 
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III. Änderungen in den Anlagen – Modultabelle 

 
1. In Anlage 3 Modultabelle Bachelorstudiengang Lehramt Primarstufe wird 

a. im 4. Semester ein neues Modul M1-ÜSB Sprechpraxis mit 3 ECTS-Punkten eingefügt. Es wird dem „Übergreifenden Studienbereich“ 

zugeordnet. Die Tabelle für das 4. Semester sieht demnach wie folgt aus (Änderungen unterstrichen): 

 

Modul Bereich ECTS- 
Punkte 

Modulelemente Sem. SWS Modulprüfung 

M1 ÜSB  Übergreifender 
Studienbereich 

3 Veranstaltung der Sprecherziehung 4. 2 unbenotet, zählt nicht 
in Gesamtnote 

M2 GB D/M Grundbildung 12 12 Veranstaltungen von Deutsch oder Mathematik 4. 6-8 benotet, zählt in 
Gesamtnote 

M3 BW Bildungswissenschaften 6 6 Veranstaltungen zu Grundfragen der Bildung 4. 3-4 unbenotet, zählt nicht 
in Gesamtnote 

M3 Fach 2 Fach 2 12 12 Veranstaltungen des Faches 2 4. 6-8 benotet, zählt in 
Gesamtnote 

∑ Gesamt 3 Module 30 - - - 15-20 max. 3 Modulprüf. 

 

b. im 5. Semester M1 ÜSB zu (Änderung unterstrichen). „M2-ÜSB“. 

c. Im 6. Semester M2 ÜSB zu (Änderung unterstrichen). „M3-ÜSB“. 
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IV. Änderungen in den Anlagen – Modulhandbuch 

Übergreifender Studienbereich 

In Anlage 4.16 Übergreifender Studienbereich wird folgendes Modul vor Modul BP-ÜSB-M1 
eingefügt: 

Studiengang:  BA PRIM Fach:   Übergreifender Studienbereich Modulkennziffer: 
BP-ÜSB-M1 

Modultitel:   Sprechpraxis 

Präsenzzeit:   30 h Selbststudium:   60 h Workload:   90 h ECTS-Punkte:   3 

Qualifikationsziele:    

 

Die Studierenden: 

- können Körper, Stimme und Sprechen als Ausdrucks- und Kommunikationsmittel auffassen und können diese absichtsvoll – im 
Hinblick auf eine bestimmte Situation und Wirkung – differenziert einsetzen; 

- kennen unterschiedliche Kommunikationsmodelle (aus Rhetorik, mündlicher Kommunikation, Kommunikationspsychologie, 
Sprech- und Sprachwissenschaft) und können diese auf Kommunikationssituationen des Lehrberufs übertragen; 

- wissen um die Bedeutung der Mündlichkeit und Gesprächsfähigkeit in Schule und Gesellschaft und kennen geeignete Metho-
den (z. B. der Sprecherziehung, Rhetorik oder Sprechkunst), um die kommunikative Kompetenz von Schülerinnen und Schü-
lern zu fördern. 

 

Im Modul werden dabei u. a. folgende Studieninhalte vermittelt: 

- Haltung, Atmung, Stimme; Artikulationsdeutlichkeit und Standardlautung; Vortrag und Präsentation; Feedback. 

 

Position im Studienverlauf:   Das Modul findet im vierten Semester statt. 

Verwendbarkeit des Moduls für den weiteren Studienverlauf:  Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse 

der Sprecherziehung. 

Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:    keine. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten:    

Modulprüfungsleistung:   Mündliche Prüfung (Dauer: etwa 10 Min.; Vorbereitungszeit: etwa 10 h). Die Bewertung der 

Modulprüfungsleistung fließt nicht in die Gesamtnote des Bachelorstudiengangs ein. 

Voraussetzung für Teilnahme an Modulprüfung:   gültiger Immatrikulationsnachweis, aktive Teilnahme an der 

Lehrveranstaltung. 

Häufigkeit:   Die Modulprüfung wird in der Regel jedes Semester angeboten. 

Dauer des Moduls:   einsemestrig 

Lehrveranstaltung im Modul:    

Titel:   Sprechpraxis ECTS-Punkte:   3 

Lehrform:  Seminar Verbindlichkeit:   Pflicht Sprache:   Deutsch 

Präsenzzeit:   30 h Selbststudienzeit:   60 h SWS:   2 

Studienleistung:   Bearbeitung von Aufgaben nach Maßgabe der Lehrenden im Umfang von insgesamt etwa 20 h. 

Dauer:   ein Semester oder geblockt Häufigkeit:   jedes Semester Semesterempfehlung:   4. Semester 
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2. Die Modulnummer von Modul „BP-ÜSB-M1“ ändert sich zu (Änderung unterstrichen): „BP-ÜSB-
M2“. 

3. Nach Modul „BP-ÜSB-M2“ (neu) wird bei den Regelungen für die Studierenden des 
Europalehramtes in der ersten Zeile die Modulnummerierung von Modul „BP-ÜSB-M1“ zu 
(Änderung unterstrichen): „BP-ÜSB-M2“ geändert. 

4. Die Modulnummer von Modul „BP-ÜSB-M2“ ändert sich zu (Änderung unterstrichen): „BP-ÜSB-
M3“. 

5. Nach Modul „BP-ÜSB-M3“ (neu) wird bei den Regelungen für die Studierenden des 
Europalehramtes in der ersten Zeile die Modulnummerierung von Modul „BP-ÜSB-M2“ zu 
(Änderung unterstrichen): „BP-ÜSB-M3“ geändert. 

 

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht, Grundlagenbereich, Schwerpunkt Geschichte 

In der Anlage 4.14 wird im Grundlagenbereich in der Modulbeschreibung des Moduls BP-SWSU-
M2 (GES) des Schwerpunkts Geschichte die Lehrveranstaltung 2 ersetzt durch folgende Angaben: 

„Wahlpflichtbereich Historische Epochen (1 von 4 Lehrveranstaltungen ist auszuwählen, 
sofern angeboten): 

2. Titel:   Einführung in die Antike Geschichte ECTS-Punkte:   3 

 Lehrform:   Vorlesung Verbindlichkeit:   Wahlpflicht Sprache:   überwiegend Deutsch 

 Präsenzzeit:   30 h Selbststudienzeit:   60 h SWS:   2 

 Studienleistung:   Bearbeitung von Aufgaben nach Maßgabe der Lehrenden im Umfang von insgesamt etwa 20 h. 

 Dauer:   ein Semester Häufigkeit:   jedes Semester 
Semesterempfehlung:    
1. oder 2. Semester 

3. Titel:   Einführung in die Mittelalterliche Geschichte ECTS-Punkte:   3 

 Lehrform:   Vorlesung Verbindlichkeit:   Wahlpflicht Sprache:   überwiegend Deutsch 

 Präsenzzeit:   30 h Selbststudienzeit:   60 h SWS:   2 

 Studienleistung:   Bearbeitung von Aufgaben nach Maßgabe der Lehrenden im Umfang von insgesamt etwa 20 h. 

 Dauer:   ein Semester Häufigkeit:   jedes Semester 
Semesterempfehlung:    
1. oder 2. Semester 

4. Titel:   Einführung in die Neuere Geschichte ECTS-Punkte:   3 

 Lehrform:   Vorlesung Verbindlichkeit:   Wahlpflicht Sprache:   überwiegend Deutsch 

 Präsenzzeit:   30 h Selbststudienzeit:   60 h SWS:   2 

 Studienleistung:   Bearbeitung von Aufgaben nach Maßgabe der Lehrenden im Umfang von insgesamt etwa 20 h. 

 Dauer:   ein Semester Häufigkeit:   jedes Semester 
Semesterempfehlung:    
1. oder 2. Semester 

5. Titel:   Einführung in die Neueste Geschichte ECTS-Punkte:   3 

 Lehrform:   Vorlesung Verbindlichkeit:   Wahlpflicht Sprache:   überwiegend Deutsch 

 Präsenzzeit:   30 h Selbststudienzeit:   60 h SWS:   2 

 Studienleistung:   Bearbeitung von Aufgaben nach Maßgabe der Lehrenden im Umfang von insgesamt etwa 20 h. 

 Dauer:   ein Semester Häufigkeit:   jedes Semester 
Semesterempfehlung:    
1. oder 2. Semester“ 
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Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht, Vertiefungsbereich, Schwerpunkt Geschichte 

1. In der Anlage 4.14 wird im Vertiefungsbereich in der Modulbeschreibung des Moduls BP-SWSU-
M5B (GES) des Schwerpunkts Geschichte die Auswahlregelung beim Wahlpflichtbereich geändert 
wie folgt (Änderung unterstrichen): 

„(1 von 4 Lehrveranstaltungen ist auszuwählen. Diese muss sich auf eine Epoche  
  beziehen, die nicht Gegenstand der Lehrveranstaltung war, die im Rahmen des  
  Wahlpflichtbereichs in Modul BP-SWSU-M2 (GES) belegt wurde.):“ 

2. In der Anlage 4.14 wird im Vertiefungsbereich in der Modulbeschreibung des Moduls BP-
SWSU-M6B (GES) des Schwerpunkts Geschichte die Auswahlregelung beim Wahlpflichtbereich 
Vertiefung Geschichte geändert wie folgt (Änderung unterstrichen): 

„(1 von 4 Lehrveranstaltungen ist auszuwählen. Diese muss sich auf eine Epoche 
beziehen, die weder Gegenstand des Wahlpflichtbereichs in Modul BP-SWSU-M2 
(GES), noch jener Lehrveranstaltung war, die im Wahlpflichtbereich Fachwissen-
schaftliche Vertiefung Geschichte des Moduls BP-SWSU-M5B (GES) belegt wurde.)“ 

Änderungen beim Fach Französisch 

1. In der Anlage 4.8 wird in der Modulbeschreibung des Moduls BP-FRA-M4 der Titel der 3. 
Lehrveranstaltung geändert von „Aspects sociaux, pragmatiques et interculturels de la 
langue française“ zu „Recherche en linguistique. Aspects sociaux, pragmatiques et 
interculturels de la langue française“. 

2. Die Änderung unter Ziffer 2 gilt entsprechend für die 3. Lehrveranstaltung in Modul BP-
FRA-M5. 

Änderungen beim Fach Katholische Theologie/Religionspädagogik 

1. In der Anlage 4.10 entfällt in der Modulbeschreibung für das Modul BP-KTH-M2 in der 
Zelle „Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten“ bei „Modulprüfungsleistung“ 
die alternative Prüfungsform „Hausarbeit“. 

2. In der Anlage 4.10 wird in der Modulbeschreibung für das Modul BP-KTH-M4 wird der 
Titel der 2. Lehrveranstaltung geändert von „Empirische Befunde zum religiösen Lernen“ 
zu „Erweiterung empirischer Forschungsmethoden und Befunde zum religiösen Lernen“. 

Änderungen beim Fach Kunst 

In der Anlage 4.11 wird in der Modulbeschreibung des Moduls BP-KUN-M2 der Titel der  
3. Lehrveranstaltung geändert von „Künstlerische Konzeptionen“ zu „Künstlerische Kon-
zeptionen und Forschungsmethoden“. 
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Änderungen beim Fach Musik 

In der Anlage 4.12 werden in der Modulbeschreibung für das Modul BP-MUS-M1 folgende 
Änderungen vorgenommen: 

aa. In der Zelle „Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten“ bei „Vorausset-
zung für Teilnahme an Modulprüfung“ wird der Halbsatz „sowie bestandene Studien-
leistung zur Lehrveranstaltung 4“ geändert zu „sowie bestandene Studienleistung zur 
Lehrveranstaltung 7a“. 

bb. Bei der 4. Lehrveranstaltung entfällt in der Zelle „Studienleistung“ der 2. Satz. 

cc. Bei der Lehrveranstaltung 7a wird in der Zelle „Studienleistung“ der folgende Satz 2 
ergänzt: 

„Die mit der Bewertung „bestanden“ erbrachte Studienleistung ist Zulassungsvoraus- 
 setzung zur Teilnahme an der Modulprüfung.“ 

dd. Der Titel der Lehrveranstaltung 5 erhält folgende Fassung: 

„Fachpraxis Grundlagen (Studiochor/Hauptinstrument bzw. Hauptfach Gesang, Gesang bzw. 
bei Hauptinstrument Gesang: Poolinstrument/Schulpraktisches Instrument/Ensembleleitung 
[Anwesenheitspflicht])“ 

 

Übergreifend 

Seitenangaben, Nummerierungen und Querverweise sowie die Inhaltsübersicht sind 
entsprechend den vorgenannten Änderungen anzupassen. 

 

Artikel 2 
Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

1.  Diese Änderungsordnung tritt rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

2. Die oben genannten Änderungen in Zusammenhang mit dem Modul zur Sprechpraxis gelten für 
Studierende im Studiengang Bachelor Lehramt Primarstufe, die ihr Studium ab dem Sommer-
semester 2023 aufgenommen haben. 

3. Alle danach genannten Änderungen zu den Fächern GES, KTH, KUN und MUS gelten erstmals 
für Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 2023/2024 aufnehmen. 

 

Freiburg, den 13. Juli 2023 

 

Prof. Dr. Hans-Georg Kotthoff 

Rektor, Pädagogische Hochschule Freiburg 


